
Das interaktive Kurs- und 
Arbeitsbuch bietet ganz neue Möglich-

keiten für den modernen Fremdsprachen-
unterricht und motiviert die im Umgang mit 

digitalen Medien versierten jungen Lernenden. 
Mit dem Klett Book-App System kann man auch auf 

virtueller Ebene mit den Schülerinnen und Schülern 
arbeiten und kommunizieren, z. B. Nachrichten 
senden, Notizen machen oder Haus aufgaben 
vergeben. 

Sofi a, DaF-Lehrerin

Maximal unterstützt unterschiedliche 
Unterrichtsformen – Sie haben die Wahl!

Klassisch

Nutzen Sie die gedruckten 
Ausgaben des Kurs- und 
Arbeitsbuchs.

Kursbuch    Arbeitsbuch  Kursbuch    Arbeitsbuch  Kursbuch    Arbeitsbuch 

Modern

Kombinieren Sie die gedruckten 
Ausgaben mit der digitalen 
Ausgabe als zusätzliches Medium.

�

GOLD AWARD
Best European Learning Materials Award

Wir freuen uns, dass Maximal den BELMA Preis (Best European Learning 
Material Award*) erhalten hat. Der renommierte Preis ist die größte 
europäische Auszeichnung, die ein Kursbuch gewinnen kann!

* Die Jury besteht aus Experten aus drei angesehenen Institutionen: EEPG (European Educational 
Publishers Group), IARTEM (International Association for Research on Textbook and Educational Media) 
und FBM (Frankfurter Buchmesse).
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Maximal
Die innovative DaF-Unterrichtsreihe
für junge Lernende
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Deutsch für Jugendliche



Maximal
Das neue Lehrwerk führt Lernende ab 11 Jahren in kleinen Schritten von A1 bis B1 des GER 
und setzt die erfolgreiche Tradition von Magnet fort.

Altersgruppe: 11 – 15 Jahre
GER-Niveaustufen: A1, A2, B1 
Umfang: 360 UE (120 pro Stufe)

Altersgruppe: 11 – 15 Jahre

Deutschlernen ist modern!
 Ein umfangreiches Medienangebot mit Audios, Videos, Online-Übungen 

und Klett Book-App sorgt für Abwechslung.

 Alle Audios, Videos und Online-Übungen sind kostenlos online abrufbar.

Maximale Erfolge erleben mit Maximal!
 12 kurze Lektionen in 3 thematischen Modulen bieten Themen und 

witzige Comics, die zum Sprechen und Handeln motivieren.

 Ein Video zeigt Szenen und Geschichten aus dem Alltag von Jan, Lena, 
Alicia und Anton in Deutschland, vermittelt Landeskunde und trainiert 
das Hör-Seh-Verstehen.

 Die fortlaufende Lektionsgeschichte bildet den roten Faden in Maximal. 
Die Protagonisten kommen immer wieder vor und entwickeln sich im 
Verlauf der Lektionen immer weiter. So wird der Unterrichtsstoff auf 
kommunikative und für die jungen Lernenden motivierende Art und 
Weise vermittelt.

 Aufgaben im passenden Format bereiten optimal auf Prüfungen vor

 Das Lehrwerk garantiert ein konsequentes Training der vier Fertigkeiten

 Der klare Aufbau macht die Unterrichtsvorbereitung zum Kinderspiel

Maximal A1, Kursbuch

Abwechslungsreiches Kursbuch

  Im Kursbuch begleiten die Jugendlichen Jan, 
Lena, Anton und Alicia durch alle Lektionen 
und vermitteln authentische Jugendsprache.

 12 Lektionen mit klarer und kleinschrittiger 
Progression

  Humorvolle Videos zeigen die Welt der 
Hauptfi guren und trainieren das Hör-Seh-
Verstehen.

  Vielfältige Textsorten, z. B. aus E-Mails, Apps 
und sozialen Netzwerken

 Kleinschrittige Grammatikvermittlung 

  Landeskunde und Ausspracheübungen in 
jeder Lektion 

 Die Rubrik Meine Grammatik bietet 
eine Übersicht über die in der Lektion 
eingeführten grammatischen Strukturen

 Jedes Modul schließt mit einer Doppelseite 
zur Selbstevaluation Das kann ich schon

48 achtundvierzig

Das kann ich schon
1. Was sagen die Personen? Ergänze.

Ich kann meine Freunde und Erwachsene begrüßen und mich verabschieden.

2. Wie geht’s? Schreib die fehlenden Antworten.

Ich kann sagen, wie es mir geht.

3. Wer ist das? Schreib die Fragen. 

1.	 ?		Gina

2.	 ?		12	Jahre

3.	 ?		aus	Italien

4.	 ?		in	Salzburg

5.	 ?		Mozartstraße	11

6.	 ?		071	6425	983

7.	 ?		gina12@gmx.at

Ich kann nach Infos zur Person fragen.

4. Such dir aus jeder Lektion des Moduls 1 ein Wort aus und notier es auf einem Zettel wie im Beispiel 
unten. Hör gut zu. Dein Partner buchstabiert nun drei Wörter. Schreib sie auf. Dann buchstabierst du 
und dein Partner schreibt. 
	

		

Ich kann auf Deutsch buchstabieren.

Hi!

	TSCHÜSS CHILLEN LANGWEILIG

Tschüss!
Hallo, Florian.

Super! Schlecht!
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Was	machst	du	gern?

5. Wörterschlange.
a) Finde die Wörter.

	 	SCHACHGENIALMUSIKSPORTTOLLDOOFFLÖTELANGWEILIGKARAOKESPRACHESUPERBILLARDGUT

b) Schreib nun die Wörter in die passende Spalte.

Wie? Was?

genial, Schach,

c) Was machst du gern? Was magst du? Wie findest du ...? Beantworte die Fragen.

Ich kann sagen, was ich gern/nicht gern mache und wie ich etwas finde.

6. Zahlen. Ergänze.

e ns z öl vi r	 cht ndn unz g fg f n h nd rt lf	

drdr i nddrnddr iß g we drdr iz hn si b n s c s ndzw nz g

Ich kann die Zahlen von 1 bis 2000 auf Deutsch sagen und schreiben.

7. Das verstehe ich noch nicht. Schreib Fragen an deinen Lehrer/deine Lehrerin.

Magst	du	Rockmusik?

Wie	findest	du	Mozart?

Spielst	du		gern	Theater?

	Ich	 .	

.	

.	

.	
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1. Wortstellung

Meine Grammatik

Aussagesatz

Position 1 Position 2 

Ich bin	 Jan.

Er heißt Anton.

Anton wohnt in	Frankfurt.

Das ist Alicia.

Sie spricht Deutsch	und	Spanisch.

Wir spielen Basketball.

Tobias	und	Max hören Techno.

Jan kommt aus	Weimar.

Das	Subjekt in	Position	1	oder	3

Position 1 Position 2 Position 3

Man spricht in	der	Türkei Türkisch.

In	der	Türkei spricht man Türkisch.

Italienisch spricht man in	Italien.

In	Frankreich sprechen	 die Leute Französisch.

Die Leute sprechen in	Spanien Spanisch.

Ja/Nein-Fragen	und	Antworten

Position 1 Position 2 Position 3 Antworten

Spielst du Tennis? Ja.

Kochst du gern? Nein.

Magst du Techno? Nein.

Filmt ihr	 gern? Ja.

Wohnt ihr in	Frankfurt? Ja.

2. Verben

wohnen spielen fotografieren hören

ich wohne spiele fotografiere höre

du wohnst spielst fotografierst hörst

er/sie/man wohnt spielt fotografiert hört

wir wohnen spielen fotografieren hören

ihr wohnt spielt fotografiert hört

sie wohnen spielen fotografieren hören

heißen finden sprechen mögen sein

ich heiße finde spreche	 mag bin

du heißt findest sprichst	 magst bist

er/sie/man heißt findet spricht mag ist

wir heißen finden sprechen	 mögen sind

ihr heißt findet sprecht mögt seid

sie heißen finden sprechen	 mögen sind

W-Fragen	und	Antworten

Position 1 Position 2 Position 3 Antworten

Wie	 heißt du? Jan.

Wer ist	 das? Alicia.

Wo wohnt Anton? In	Frankfurt.

Woher	 kommt	 Lena? Aus	Österreich.

Was machst du? Ich	fotografiere.

Was macht ihr? Wir	filmen.

Wer seid ihr? Hanna	und	Tabea.
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3. Genitiv: bei Namen

Jans	Papa			und			Jans	Mama

	Erkan Lena

Jans	Online-Freund	Erkan Jan Jans	Cousine	Lena

jansen1000@du-da-de.net die-lena@du-da-de.net

Jans	E-Mail-Adresse Lenas	E-Mail-Adresse

4. Pronomen: er	und	sie

Jan	kommt	aus	Weimar. Er	wohnt	aber	in	Frankfurt.

Anton	wohnt	in	Frankfurt. Er	rappt	gern.

Lena	ist	Jans	Cousine. Sie	wohnt	in	Ingelheim.

Alicia	ist	auch	im	Jugendklub. Sie	macht	gern	Karaoke.

Tobias	und	Max	hören	Techno. Sie	machen	die	Disco.

Tabea	und	Jakob	sind	im	Jugendklub. Sie	programmieren	die	Webseite.

5. Pronomen: man

In	der	Türkei	spricht	man	Türkisch.		 Wie	spricht	man	in	Frankreich?	
Wo	spricht man	Portugiesisch?		 In	Frankreich	spricht	man	Französisch.
Portugiesisch	spricht	man	in	Portugal	und	Brasilien.	

6. Possessivpronomen: meine	und	deine

Wie	ist	deine	Handynummer?
Meine	Handynummer	ist	030/28	47	912.	

7. Präpositionen: in und aus

in Erkan	wohnt	in	Weimar.	Herr	Ludwig	ist	in	Brasilien.	Wohnt	Lena	in	der	Schweiz?

aus Jan	kommt	aus	Weimar.	Wer	kommt	aus	Österreich?	Kommt	Erkan	aus	der	Türkei?

8. Verneinung: nicht

Spielst	du	gern	Tennis?	 Nein,	ich	spiele	nicht gern	Tennis.
Magst	du	gern	Ballett?	 Nein,	ich	mag	Ballett	nicht gern.

9. Bindewörter: und, aber, oder

Spielst	du	Klavier?	−	Nein,	ich	rappe.	Und	du?	−	Ich	spiele	Gitarre.
Sprichst	du	Russisch?	−	Nein,	ich	spreche	Türkisch.	Und	du?	−	Ich	spreche	Spanisch	und	Deutsch.
Jan	kommt	aus	Weimar. Aber er	wohnt	in	Frankfurt.
Lena	kommt	aus	Österreich.	Aber	sie	wohnt	in	Deutschland.
Magst	du	Cola	oder	Limo?	
Hören	Tobias	und	Max	Techno	oder	Hip-Hop?

3. Genitiv: bei Namen

Mama

Erkan

jansen1000@du-da-de.net
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  12 Lektionen mit Übungen passend zum Kursbuch

  Übungen und Hörverstehensaufgaben sowie 
Prüfungstraining stärken das Selbstvertrauen 
der Lernenden im Umgang mit 
der deutschen Sprache.

 Testtraining mit Prüfungsstrategien

 Lernwortschatz mit Wortschatzübungen am  
Ende jeder Lektion

DER CODE FÜR DEN ZUGRIFF AUF DAS 
INTERAKTIVE KURS- UND ARBEITSBUCH

Mit den Klett Book-App Aktivierungscodes 
aktivieren Sie das digitale Kurs- und 
Arbeitsbuch, in dem sich zahlreiche 
interaktive Aufgaben, zusätzliche interaktive 
Übungen, Video- und Audioaufnahmen, 
attraktive Animationen und zusätzliches 
Bildmaterial befi nden.

12 Lektionen mit Übungen passend zum Kursbuch

8 acht

Lektion

1.1 Wer bist du?

KB: 1−7
1

1.	 Hallo, hallo ... Was ist Deutsch? Markiere.

2.	 Guten Tag oder Tschüss? Ordne zu.

Auf	Wiedersehen.										Guten	Tag.										Hi.										T
schüss.											T

ag.						

Guten	Morgen.										Hallo.										Grüß	dich.										Bis	bald.										Guten	Abend.

Guten Tag. 

Tschüss.

3.		Wie geht’s? Mal ein Gesicht zu jeder Antwort.

Prima!	

Geht	so.	

Nicht	so	gut.

Ganz	gut.

So	lala.	

Schlecht.

Sehr	gut!

Es	geht.

Super!

Dobry	wieczór上好 晚

Allô

Hello Д
об

ры
й 

де
нь

CześćHola

N
ih

ao

Hallo
καλημέρα

Привет

Merhaba

晚上好

Guten	Morgen

С добрым утром

Dzień dobry

 ابحرم
καλησπέρα

你 你佣好

G
ut

en
	T

ag

Buon	giorno

G
ut

en
	A

be
nd

Witam

Coucou
Bom	dia

D
zi

eń
 d

ob
ry

χαίρετε

Zdravo

你好

Jó	reggelt
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r
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KB: 1−7
1

1.	 Hallo, hallo ... Was ist Deutsch? Markiere.

2.	 Guten Tag oder Tschüss? Ordne zu.

Auf Wiedersehen. Guten Tag. Hi. Tschüss. Tag.

Guten Morgen. Hallo. Grüß dich. Bis bald. Guten Abend.

Guten Tag.

Tschüss.

3. Wie geht’s? Mal ein Gesicht zu jeder Antwort.

Prima!

Geht so.

Nicht so gut.

Ganz gut.

So lala.

Schlecht.

Sehr gut!

Es geht.

Super!

4.	 Hallo! und Guten Tag! Bring die Gespräche in die richtige Reihenfolge.

1. 	Herr Meier:	 …	Oh,	Entschuldigung,	mein	Handy.	Auf	Wiedersehen.

	Herr Meier:	 Morgen,	Frau	Köster.	Wie	geht‘s?

	Frau Köster: Auf	Wiedersehen,	Herr	Meier.

	Frau Köster:	 Guten	Morgen,	Herr	Meier.

	Frau Köster:		Sehr	gut,	danke.	Und	wie	...	

2. 	Jan:		 Schlecht.

	Erkan:	 Morgen,	Jan,	ich	bin’s,	Erkan.

	Erkan:	 Super.	Und	wie	geht’s	in	Frankfurt?

	Jan:	 Hallo?	Jan	hier.

	Jan: Guten	Morgen,	Erkan.	Wie	geht’s?

3. Herr Schäfer:		Hallo,	Jan.	Wie	geht’s?

Herr Schäfer:  Grüß	dich,	Anton.

	
Anton: Das	ist	Jan.

	
Anton:	 Hallo,	Papa.

	
Jan: 

Ganz	gut.	

KB: 8−11

5.	 Fragen und Antworten.

a)  Hör die Gespräche. 

b)  Hör noch einmal und verbinde.

c)  Schreib die Sätze. 

Wie heißt du? − Ich heiße Lukas.

CD1/01

CD1/02

Umfangreiches Arbeitsbuch

Maximal A1, Arbeitsbuch

Das interaktive Kurs- und Arbeitsbuch

Klett Book-App – Ihre Vorteile:

 Richten Sie Ihren Klassenraum ein und 
kommunizieren Sie direkt mit Ihren 
Lernenden im System.

 Nutzen Sie die digitale Ausgabe online auf 
Ihrem Tablet, Laptop oder PC.

 Jugendlichen Jan, 

Anton

Yui

Herr	
Meier	
Herr
Meier

Frau	
Schäfer
Frau
Schäfer

Jan

Frau	
Köster

Herr	
Ludwig

AntonAnton

1

3
2

4

18 achtzehn

2. Wie begrüßen sich Anton, Frau Köster und Jan? Ergänze. 

Anton: Guten Tag, Frau Köster.
Anton:	

	
Frau	Köster:	

Jan:	

3. Wer sagt was? Hör zu und kreuz an.

		

Guten	Morgen!

Guten	Tag!		

Tag!	

X

Grüß	dich!

Hallo!	

Hi!	

Bis	bald!	

Tschüss!	

Auf	Wiedersehen!	

CD1/04

1. Tag, Jan. Was sagen die Personen? Hör zu und lies mit.

CD1/03

Lektion

1.1 Wer bist du?

Ach, Jan! 

Anton ist 

echt nett. 

Hallo, Anton. 

Wie geht’s?

Super, danke.

Guten Tag, 

Frau Köster.	

Das ist Jan. 

Hi, Anton.
Tag, Jan. 

Oma, nein … 

Ja-a-an!
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4. Begrüßungen. 

a) Hör die Begrüßungen und klopf die Silben mit.

b) Hör noch einmal. Welche Silbe ist betont? Mal sie rot an.

Tag

5.  Rollenspiel. Begrüße und verabschiede die Personen wie in Aufgabe 3. 

1.	Frau	Köster	und	Herr	Meier

2.	Jan	und	Lena

	 3.	Anton	und	Frau	Köster

CD1/05

CD1/06

  Begrüßung 

Verabschiedung

	 		Guten	Morgen!/Guten	Tag!/	Hallo!/Guten	Abend!		 Auf	Wiedersehen!	

		Hallo!/Guten	Tag!/Tag!	

Tschüss!	

	 		Hallo!/Hi!/Grüß	dich!	

Bis	bald!/Tschüss!	

6. Wie geht’s? Spielt die Dialoge wie in den Beispielen. 

Dialog	A	

• Hallo, Lena. Wie geht’s? 

• Gut, danke. 

Dialog	B	

• Guten Morgen, Frau Schäfer. Wie geht’s? 

• Es geht. 

Wie
geht’s? Sehr	gut!	

Super!	

Prima!	

Gut.

Ganz	gut.	
Es	geht.

Geht	so.

So	lala.	

Nicht	so	gut!

Schlecht!

Sehr	schlecht!

7. Antons Rap.  

a) Hör zu und rapp mit. 

b) Schreib eine eigene Strophe 

und rapp in der Klasse.CD1/07

• Guten Abend, Frau Köster! 

• Hallo, Herr Meier! 

• Auf Wiedersehen, Frau Köster! 

• Auf Wiedersehen, Herr Meier! 

Hallo! Wie geht’s?

Schlecht, sehr schlecht!

Yo, echt?!

Okay … dann los!

AB: 1−4

SO SAGT  

MAN’S

SO SAGT  

MAN’S

+	

+

+

Sehr gut!gut! Gut. EsEs geht.Es geht. NichtNicht so gut!
Nicht

Yui			

Herr	Schäfer

Lena					

Frau	Schäfer

Anton

Frau	Köster

					

					

Gu -	 ten Tag
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 Präsentieren Sie die digitale Ausgabe mit allen 
Mediendateien per Beamer/Whiteboard im 
Kursraum.

 Motivieren Sie Ihre Lernenden mit 
abwechslungsreichen Übungstypen: Zuordnen, 
Lückentexte, Multiple Choice u.v.m.

 Verschicken Sie mit einem Klick passende Übungen 
oder kommentieren Sie die Arbeitsergebnisse.

 Profi tieren Sie von automatischen Auswertungen 
und einem transparenten Punktesystem.

 Behalten Sie den Lernfortschritt immer im Blick: 
Ergebnisse sind nach Fertigkeiten aufgefächert.



Maximal
Das neue Lehrwerk führt Lernende ab 11 Jahren in kleinen Schritten von A1 bis B1 des GER 
und setzt die erfolgreiche Tradition von Magnet fort.

Altersgruppe: 11 – 15 Jahre
GER-Niveaustufen: A1, A2, B1 
Umfang: 360 UE (120 pro Stufe)

Altersgruppe: 11 – 15 Jahre

Deutschlernen ist modern!
 Ein umfangreiches Medienangebot mit Audios, Videos, Online-Übungen 

und Klett Book-App sorgt für Abwechslung.

 Alle Audios, Videos und Online-Übungen sind kostenlos online abrufbar.

Maximale Erfolge erleben mit Maximal!
 12 kurze Lektionen in 3 thematischen Modulen bieten Themen und 

witzige Comics, die zum Sprechen und Handeln motivieren.

 Ein Video zeigt Szenen und Geschichten aus dem Alltag von Jan, Lena, 
Alicia und Anton in Deutschland, vermittelt Landeskunde und trainiert 
das Hör-Seh-Verstehen.

 Die fortlaufende Lektionsgeschichte bildet den roten Faden in Maximal. 
Die Protagonisten kommen immer wieder vor und entwickeln sich im 
Verlauf der Lektionen immer weiter. So wird der Unterrichtsstoff auf 
kommunikative und für die jungen Lernenden motivierende Art und 
Weise vermittelt.

 Aufgaben im passenden Format bereiten optimal auf Prüfungen vor

 Das Lehrwerk garantiert ein konsequentes Training der vier Fertigkeiten

 Der klare Aufbau macht die Unterrichtsvorbereitung zum Kinderspiel

Maximal A1, Kursbuch

Abwechslungsreiches Kursbuch

  Im Kursbuch begleiten die Jugendlichen Jan, 
Lena, Anton und Alicia durch alle Lektionen 
und vermitteln authentische Jugendsprache.

 12 Lektionen mit klarer und kleinschrittiger 
Progression

  Humorvolle Videos zeigen die Welt der 
Hauptfi guren und trainieren das Hör-Seh-
Verstehen.

  Vielfältige Textsorten, z. B. aus E-Mails, Apps 
und sozialen Netzwerken

 Kleinschrittige Grammatikvermittlung 

  Landeskunde und Ausspracheübungen in 
jeder Lektion 

 Die Rubrik Meine Grammatik bietet 
eine Übersicht über die in der Lektion 
eingeführten grammatischen Strukturen

 Jedes Modul schließt mit einer Doppelseite 
zur Selbstevaluation Das kann ich schon

48 achtundvierzig

Das kann ich schon
1. Was sagen die Personen? Ergänze.

Ich kann meine Freunde und Erwachsene begrüßen und mich verabschieden.

2. Wie geht’s? Schreib die fehlenden Antworten.

Ich kann sagen, wie es mir geht.

3. Wer ist das? Schreib die Fragen. 

1.	 ?		Gina

2.	 ?		12	Jahre

3.	 ?		aus	Italien

4.	 ?		in	Salzburg

5.	 ?		Mozartstraße	11

6.	 ?		071	6425	983

7.	 ?		gina12@gmx.at

Ich kann nach Infos zur Person fragen.

4. Such dir aus jeder Lektion des Moduls 1 ein Wort aus und notier es auf einem Zettel wie im Beispiel 
unten. Hör gut zu. Dein Partner buchstabiert nun drei Wörter. Schreib sie auf. Dann buchstabierst du 
und dein Partner schreibt. 
	

		

Ich kann auf Deutsch buchstabieren.

Hi!

	TSCHÜSS CHILLEN LANGWEILIG

Tschüss!
Hallo, Florian.

Super! Schlecht!
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Was	machst	du	gern?

5. Wörterschlange.
a) Finde die Wörter.

	 	SCHACHGENIALMUSIKSPORTTOLLDOOFFLÖTELANGWEILIGKARAOKESPRACHESUPERBILLARDGUT

b) Schreib nun die Wörter in die passende Spalte.

Wie? Was?

genial, Schach,

c) Was machst du gern? Was magst du? Wie findest du ...? Beantworte die Fragen.

Ich kann sagen, was ich gern/nicht gern mache und wie ich etwas finde.

6. Zahlen. Ergänze.

e ns z öl vi r	 cht ndn unz g fg f n h nd rt lf	

drdr i nddrnddr iß g we drdr iz hn si b n s c s ndzw nz g

Ich kann die Zahlen von 1 bis 2000 auf Deutsch sagen und schreiben.

7. Das verstehe ich noch nicht. Schreib Fragen an deinen Lehrer/deine Lehrerin.

Magst	du	Rockmusik?

Wie	findest	du	Mozart?

Spielst	du		gern	Theater?

	Ich	 .	

.	

.	

.	
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1. Wortstellung

Meine Grammatik

Aussagesatz

Position 1 Position 2 

Ich bin	 Jan.

Er heißt Anton.

Anton wohnt in	Frankfurt.

Das ist Alicia.

Sie spricht Deutsch	und	Spanisch.

Wir spielen Basketball.

Tobias	und	Max hören Techno.

Jan kommt aus	Weimar.

Das	Subjekt in	Position	1	oder	3

Position 1 Position 2 Position 3

Man spricht in	der	Türkei Türkisch.

In	der	Türkei spricht man Türkisch.

Italienisch spricht man in	Italien.

In	Frankreich sprechen	 die Leute Französisch.

Die Leute sprechen in	Spanien Spanisch.

Ja/Nein-Fragen	und	Antworten

Position 1 Position 2 Position 3 Antworten

Spielst du Tennis? Ja.

Kochst du gern? Nein.

Magst du Techno? Nein.

Filmt ihr	 gern? Ja.

Wohnt ihr in	Frankfurt? Ja.

2. Verben

wohnen spielen fotografieren hören

ich wohne spiele fotografiere höre

du wohnst spielst fotografierst hörst

er/sie/man wohnt spielt fotografiert hört

wir wohnen spielen fotografieren hören

ihr wohnt spielt fotografiert hört

sie wohnen spielen fotografieren hören

heißen finden sprechen mögen sein

ich heiße finde spreche	 mag bin

du heißt findest sprichst	 magst bist

er/sie/man heißt findet spricht mag ist

wir heißen finden sprechen	 mögen sind

ihr heißt findet sprecht mögt seid

sie heißen finden sprechen	 mögen sind

W-Fragen	und	Antworten

Position 1 Position 2 Position 3 Antworten

Wie	 heißt du? Jan.

Wer ist	 das? Alicia.

Wo wohnt Anton? In	Frankfurt.

Woher	 kommt	 Lena? Aus	Österreich.

Was machst du? Ich	fotografiere.

Was macht ihr? Wir	filmen.

Wer seid ihr? Hanna	und	Tabea.
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3. Genitiv: bei Namen

Jans	Papa			und			Jans	Mama

	Erkan Lena

Jans	Online-Freund	Erkan Jan Jans	Cousine	Lena

jansen1000@du-da-de.net die-lena@du-da-de.net

Jans	E-Mail-Adresse Lenas	E-Mail-Adresse

4. Pronomen: er	und	sie

Jan	kommt	aus	Weimar. Er	wohnt	aber	in	Frankfurt.

Anton	wohnt	in	Frankfurt. Er	rappt	gern.

Lena	ist	Jans	Cousine. Sie	wohnt	in	Ingelheim.

Alicia	ist	auch	im	Jugendklub. Sie	macht	gern	Karaoke.

Tobias	und	Max	hören	Techno. Sie	machen	die	Disco.

Tabea	und	Jakob	sind	im	Jugendklub. Sie	programmieren	die	Webseite.

5. Pronomen: man

In	der	Türkei	spricht	man	Türkisch.		 Wie	spricht	man	in	Frankreich?	
Wo	spricht man	Portugiesisch?		 In	Frankreich	spricht	man	Französisch.
Portugiesisch	spricht	man	in	Portugal	und	Brasilien.	

6. Possessivpronomen: meine	und	deine

Wie	ist	deine	Handynummer?
Meine	Handynummer	ist	030/28	47	912.	

7. Präpositionen: in und aus

in Erkan	wohnt	in	Weimar.	Herr	Ludwig	ist	in	Brasilien.	Wohnt	Lena	in	der	Schweiz?

aus Jan	kommt	aus	Weimar.	Wer	kommt	aus	Österreich?	Kommt	Erkan	aus	der	Türkei?

8. Verneinung: nicht

Spielst	du	gern	Tennis?	 Nein,	ich	spiele	nicht gern	Tennis.
Magst	du	gern	Ballett?	 Nein,	ich	mag	Ballett	nicht gern.

9. Bindewörter: und, aber, oder

Spielst	du	Klavier?	−	Nein,	ich	rappe.	Und	du?	−	Ich	spiele	Gitarre.
Sprichst	du	Russisch?	−	Nein,	ich	spreche	Türkisch.	Und	du?	−	Ich	spreche	Spanisch	und	Deutsch.
Jan	kommt	aus	Weimar. Aber er	wohnt	in	Frankfurt.
Lena	kommt	aus	Österreich.	Aber	sie	wohnt	in	Deutschland.
Magst	du	Cola	oder	Limo?	
Hören	Tobias	und	Max	Techno	oder	Hip-Hop?

3. Genitiv: bei Namen

Mama

Erkan

jansen1000@du-da-de.net
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  12 Lektionen mit Übungen passend zum Kursbuch

  Übungen und Hörverstehensaufgaben sowie 
Prüfungstraining stärken das Selbstvertrauen 
der Lernenden im Umgang mit 
der deutschen Sprache.

 Testtraining mit Prüfungsstrategien

 Lernwortschatz mit Wortschatzübungen am  
Ende jeder Lektion

DER CODE FÜR DEN ZUGRIFF AUF DAS 
INTERAKTIVE KURS- UND ARBEITSBUCH

Mit den Klett Book-App Aktivierungscodes 
aktivieren Sie das digitale Kurs- und 
Arbeitsbuch, in dem sich zahlreiche 
interaktive Aufgaben, zusätzliche interaktive 
Übungen, Video- und Audioaufnahmen, 
attraktive Animationen und zusätzliches 
Bildmaterial befi nden.

12 Lektionen mit Übungen passend zum Kursbuch

8 acht

Lektion

1.1 Wer bist du?

KB: 1−7
1

1.	 Hallo, hallo ... Was ist Deutsch? Markiere.

2.	 Guten Tag oder Tschüss? Ordne zu.

Auf	Wiedersehen.										Guten	Tag.										Hi.										T
schüss.											T

ag.						

Guten	Morgen.										Hallo.										Grüß	dich.										Bis	bald.										Guten	Abend.

Guten Tag. 

Tschüss.

3.		Wie geht’s? Mal ein Gesicht zu jeder Antwort.

Prima!	

Geht	so.	

Nicht	so	gut.

Ganz	gut.

So	lala.	

Schlecht.

Sehr	gut!

Es	geht.

Super!

Dobry	wieczór上好 晚

Allô

Hello Д
об

ры
й 

де
нь

CześćHola

N
ih

ao

Hallo
καλημέρα

Привет

Merhaba

晚上好

Guten	Morgen

С добрым утром

Dzień dobry

 ابحرم
καλησπέρα

你 你佣好

G
ut

en
	T

ag

Buon	giorno

G
ut

en
	A

be
nd

Witam

Coucou
Bom	dia

D
zi

eń
 d

ob
ry

χαίρετε

Zdravo

你好

Jó	reggelt

Bo
nj

ou
r

9neun

KB: 1−7
1

1.	 Hallo, hallo ... Was ist Deutsch? Markiere.

2.	 Guten Tag oder Tschüss? Ordne zu.

Auf Wiedersehen. Guten Tag. Hi. Tschüss. Tag.

Guten Morgen. Hallo. Grüß dich. Bis bald. Guten Abend.

Guten Tag.

Tschüss.

3. Wie geht’s? Mal ein Gesicht zu jeder Antwort.

Prima!

Geht so.

Nicht so gut.

Ganz gut.

So lala.

Schlecht.

Sehr gut!

Es geht.

Super!

4.	 Hallo! und Guten Tag! Bring die Gespräche in die richtige Reihenfolge.

1. 	Herr Meier:	 …	Oh,	Entschuldigung,	mein	Handy.	Auf	Wiedersehen.

	Herr Meier:	 Morgen,	Frau	Köster.	Wie	geht‘s?

	Frau Köster: Auf	Wiedersehen,	Herr	Meier.

	Frau Köster:	 Guten	Morgen,	Herr	Meier.

	Frau Köster:		Sehr	gut,	danke.	Und	wie	...	

2. 	Jan:		 Schlecht.

	Erkan:	 Morgen,	Jan,	ich	bin’s,	Erkan.

	Erkan:	 Super.	Und	wie	geht’s	in	Frankfurt?

	Jan:	 Hallo?	Jan	hier.

	Jan: Guten	Morgen,	Erkan.	Wie	geht’s?

3. Herr Schäfer:		Hallo,	Jan.	Wie	geht’s?

Herr Schäfer:  Grüß	dich,	Anton.

	
Anton: Das	ist	Jan.

	
Anton:	 Hallo,	Papa.

	
Jan: 

Ganz	gut.	

KB: 8−11

5.	 Fragen und Antworten.

a)  Hör die Gespräche. 

b)  Hör noch einmal und verbinde.

c)  Schreib die Sätze. 

Wie heißt du? − Ich heiße Lukas.

CD1/01

CD1/02

Umfangreiches Arbeitsbuch

Maximal A1, Arbeitsbuch

Das interaktive Kurs- und Arbeitsbuch

Klett Book-App – Ihre Vorteile:

 Richten Sie Ihren Klassenraum ein und 
kommunizieren Sie direkt mit Ihren 
Lernenden im System.

 Nutzen Sie die digitale Ausgabe online auf 
Ihrem Tablet, Laptop oder PC.

 Jugendlichen Jan, 

Anton

Yui

Herr	
Meier	
Herr
Meier

Frau	
Schäfer
Frau
Schäfer

Jan

Frau	
Köster

Herr	
Ludwig

AntonAnton

1

3
2

4

18 achtzehn

2. Wie begrüßen sich Anton, Frau Köster und Jan? Ergänze. 

Anton: Guten Tag, Frau Köster.
Anton:	

	
Frau	Köster:	

Jan:	

3. Wer sagt was? Hör zu und kreuz an.

		

Guten	Morgen!

Guten	Tag!		

Tag!	

X

Grüß	dich!

Hallo!	

Hi!	

Bis	bald!	

Tschüss!	

Auf	Wiedersehen!	

CD1/04

1. Tag, Jan. Was sagen die Personen? Hör zu und lies mit.

CD1/03

Lektion

1.1 Wer bist du?

Ach, Jan! 

Anton ist 

echt nett. 

Hallo, Anton. 

Wie geht’s?

Super, danke.

Guten Tag, 

Frau Köster.	

Das ist Jan. 

Hi, Anton.
Tag, Jan. 

Oma, nein … 

Ja-a-an!
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4. Begrüßungen. 

a) Hör die Begrüßungen und klopf die Silben mit.

b) Hör noch einmal. Welche Silbe ist betont? Mal sie rot an.

Tag

5.  Rollenspiel. Begrüße und verabschiede die Personen wie in Aufgabe 3. 

1.	Frau	Köster	und	Herr	Meier

2.	Jan	und	Lena

	 3.	Anton	und	Frau	Köster

CD1/05

CD1/06

  Begrüßung 

Verabschiedung

	 		Guten	Morgen!/Guten	Tag!/	Hallo!/Guten	Abend!		 Auf	Wiedersehen!	

		Hallo!/Guten	Tag!/Tag!	

Tschüss!	

	 		Hallo!/Hi!/Grüß	dich!	

Bis	bald!/Tschüss!	

6. Wie geht’s? Spielt die Dialoge wie in den Beispielen. 

Dialog	A	

• Hallo, Lena. Wie geht’s? 

• Gut, danke. 

Dialog	B	

• Guten Morgen, Frau Schäfer. Wie geht’s? 

• Es geht. 

Wie
geht’s? Sehr	gut!	

Super!	

Prima!	

Gut.

Ganz	gut.	
Es	geht.

Geht	so.

So	lala.	

Nicht	so	gut!

Schlecht!

Sehr	schlecht!

7. Antons Rap.  

a) Hör zu und rapp mit. 

b) Schreib eine eigene Strophe 

und rapp in der Klasse.CD1/07

• Guten Abend, Frau Köster! 

• Hallo, Herr Meier! 

• Auf Wiedersehen, Frau Köster! 

• Auf Wiedersehen, Herr Meier! 

Hallo! Wie geht’s?

Schlecht, sehr schlecht!

Yo, echt?!

Okay … dann los!

AB: 1−4

SO SAGT  

MAN’S

SO SAGT  

MAN’S

+	

+

+

Sehr gut!gut! Gut. EsEs geht.Es geht. NichtNicht so gut!
Nicht

Yui			

Herr	Schäfer

Lena					

Frau	Schäfer

Anton

Frau	Köster

					

					

Gu -	 ten Tag
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 Präsentieren Sie die digitale Ausgabe mit allen 
Mediendateien per Beamer/Whiteboard im 
Kursraum.

 Motivieren Sie Ihre Lernenden mit 
abwechslungsreichen Übungstypen: Zuordnen, 
Lückentexte, Multiple Choice u.v.m.

 Verschicken Sie mit einem Klick passende Übungen 
oder kommentieren Sie die Arbeitsergebnisse.

 Profi tieren Sie von automatischen Auswertungen 
und einem transparenten Punktesystem.

 Behalten Sie den Lernfortschritt immer im Blick: 
Ergebnisse sind nach Fertigkeiten aufgefächert.



Maximal
Das neue Lehrwerk führt Lernende ab 11 Jahren in kleinen Schritten von A1 bis B1 des GER 
und setzt die erfolgreiche Tradition von Magnet fort.

Altersgruppe: 11 – 15 Jahre
GER-Niveaustufen: A1, A2, B1 
Umfang: 360 UE (120 pro Stufe)

Altersgruppe: 11 – 15 Jahre

Deutschlernen ist modern!
 Ein umfangreiches Medienangebot mit Audios, Videos, Online-Übungen 

und Klett Book-App sorgt für Abwechslung.

 Alle Audios, Videos und Online-Übungen sind kostenlos online abrufbar.

Maximale Erfolge erleben mit Maximal!
 12 kurze Lektionen in 3 thematischen Modulen bieten Themen und 

witzige Comics, die zum Sprechen und Handeln motivieren.

 Ein Video zeigt Szenen und Geschichten aus dem Alltag von Jan, Lena, 
Alicia und Anton in Deutschland, vermittelt Landeskunde und trainiert 
das Hör-Seh-Verstehen.

 Die fortlaufende Lektionsgeschichte bildet den roten Faden in Maximal. 
Die Protagonisten kommen immer wieder vor und entwickeln sich im 
Verlauf der Lektionen immer weiter. So wird der Unterrichtsstoff auf 
kommunikative und für die jungen Lernenden motivierende Art und 
Weise vermittelt.

 Aufgaben im passenden Format bereiten optimal auf Prüfungen vor

 Das Lehrwerk garantiert ein konsequentes Training der vier Fertigkeiten

 Der klare Aufbau macht die Unterrichtsvorbereitung zum Kinderspiel

Maximal A1, Kursbuch

Abwechslungsreiches Kursbuch

  Im Kursbuch begleiten die Jugendlichen Jan, 
Lena, Anton und Alicia durch alle Lektionen 
und vermitteln authentische Jugendsprache.

 12 Lektionen mit klarer und kleinschrittiger 
Progression

  Humorvolle Videos zeigen die Welt der 
Hauptfi guren und trainieren das Hör-Seh-
Verstehen.

  Vielfältige Textsorten, z. B. aus E-Mails, Apps 
und sozialen Netzwerken

 Kleinschrittige Grammatikvermittlung 

  Landeskunde und Ausspracheübungen in 
jeder Lektion 

 Die Rubrik Meine Grammatik bietet 
eine Übersicht über die in der Lektion 
eingeführten grammatischen Strukturen

 Jedes Modul schließt mit einer Doppelseite 
zur Selbstevaluation Das kann ich schon

48 achtundvierzig

Das kann ich schon
1. Was sagen die Personen? Ergänze.

Ich kann meine Freunde und Erwachsene begrüßen und mich verabschieden.

2. Wie geht’s? Schreib die fehlenden Antworten.

Ich kann sagen, wie es mir geht.

3. Wer ist das? Schreib die Fragen. 

1.	 ?		Gina

2.	 ?		12	Jahre

3.	 ?		aus	Italien

4.	 ?		in	Salzburg

5.	 ?		Mozartstraße	11

6.	 ?		071	6425	983

7.	 ?		gina12@gmx.at

Ich kann nach Infos zur Person fragen.

4. Such dir aus jeder Lektion des Moduls 1 ein Wort aus und notier es auf einem Zettel wie im Beispiel 
unten. Hör gut zu. Dein Partner buchstabiert nun drei Wörter. Schreib sie auf. Dann buchstabierst du 
und dein Partner schreibt. 
	

		

Ich kann auf Deutsch buchstabieren.

Hi!

	TSCHÜSS CHILLEN LANGWEILIG

Tschüss!
Hallo, Florian.

Super! Schlecht!
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i

Was	machst	du	gern?

5. Wörterschlange.
a) Finde die Wörter.

	 	SCHACHGENIALMUSIKSPORTTOLLDOOFFLÖTELANGWEILIGKARAOKESPRACHESUPERBILLARDGUT

b) Schreib nun die Wörter in die passende Spalte.

Wie? Was?

genial, Schach,

c) Was machst du gern? Was magst du? Wie findest du ...? Beantworte die Fragen.

Ich kann sagen, was ich gern/nicht gern mache und wie ich etwas finde.

6. Zahlen. Ergänze.

e ns z öl vi r	 cht ndn unz g fg f n h nd rt lf	

drdr i nddrnddr iß g we drdr iz hn si b n s c s ndzw nz g

Ich kann die Zahlen von 1 bis 2000 auf Deutsch sagen und schreiben.

7. Das verstehe ich noch nicht. Schreib Fragen an deinen Lehrer/deine Lehrerin.

Magst	du	Rockmusik?

Wie	findest	du	Mozart?

Spielst	du		gern	Theater?

	Ich	 .	

.	

.	

.	
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1. Wortstellung

Meine Grammatik

Aussagesatz

Position 1 Position 2 

Ich bin	 Jan.

Er heißt Anton.

Anton wohnt in	Frankfurt.

Das ist Alicia.

Sie spricht Deutsch	und	Spanisch.

Wir spielen Basketball.

Tobias	und	Max hören Techno.

Jan kommt aus	Weimar.

Das	Subjekt in	Position	1	oder	3

Position 1 Position 2 Position 3

Man spricht in	der	Türkei Türkisch.

In	der	Türkei spricht man Türkisch.

Italienisch spricht man in	Italien.

In	Frankreich sprechen	 die Leute Französisch.

Die Leute sprechen in	Spanien Spanisch.

Ja/Nein-Fragen	und	Antworten

Position 1 Position 2 Position 3 Antworten

Spielst du Tennis? Ja.

Kochst du gern? Nein.

Magst du Techno? Nein.

Filmt ihr	 gern? Ja.

Wohnt ihr in	Frankfurt? Ja.

2. Verben

wohnen spielen fotografieren hören

ich wohne spiele fotografiere höre

du wohnst spielst fotografierst hörst

er/sie/man wohnt spielt fotografiert hört

wir wohnen spielen fotografieren hören

ihr wohnt spielt fotografiert hört

sie wohnen spielen fotografieren hören

heißen finden sprechen mögen sein

ich heiße finde spreche	 mag bin

du heißt findest sprichst	 magst bist

er/sie/man heißt findet spricht mag ist

wir heißen finden sprechen	 mögen sind

ihr heißt findet sprecht mögt seid

sie heißen finden sprechen	 mögen sind

W-Fragen	und	Antworten

Position 1 Position 2 Position 3 Antworten

Wie	 heißt du? Jan.

Wer ist	 das? Alicia.

Wo wohnt Anton? In	Frankfurt.

Woher	 kommt	 Lena? Aus	Österreich.

Was machst du? Ich	fotografiere.

Was macht ihr? Wir	filmen.

Wer seid ihr? Hanna	und	Tabea.
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3. Genitiv: bei Namen

Jans	Papa			und			Jans	Mama

	Erkan Lena

Jans	Online-Freund	Erkan Jan Jans	Cousine	Lena

jansen1000@du-da-de.net die-lena@du-da-de.net

Jans	E-Mail-Adresse Lenas	E-Mail-Adresse

4. Pronomen: er	und	sie

Jan	kommt	aus	Weimar. Er	wohnt	aber	in	Frankfurt.

Anton	wohnt	in	Frankfurt. Er	rappt	gern.

Lena	ist	Jans	Cousine. Sie	wohnt	in	Ingelheim.

Alicia	ist	auch	im	Jugendklub. Sie	macht	gern	Karaoke.

Tobias	und	Max	hören	Techno. Sie	machen	die	Disco.

Tabea	und	Jakob	sind	im	Jugendklub. Sie	programmieren	die	Webseite.

5. Pronomen: man

In	der	Türkei	spricht	man	Türkisch.		 Wie	spricht	man	in	Frankreich?	
Wo	spricht man	Portugiesisch?		 In	Frankreich	spricht	man	Französisch.
Portugiesisch	spricht	man	in	Portugal	und	Brasilien.	

6. Possessivpronomen: meine	und	deine

Wie	ist	deine	Handynummer?
Meine	Handynummer	ist	030/28	47	912.	

7. Präpositionen: in und aus

in Erkan	wohnt	in	Weimar.	Herr	Ludwig	ist	in	Brasilien.	Wohnt	Lena	in	der	Schweiz?

aus Jan	kommt	aus	Weimar.	Wer	kommt	aus	Österreich?	Kommt	Erkan	aus	der	Türkei?

8. Verneinung: nicht

Spielst	du	gern	Tennis?	 Nein,	ich	spiele	nicht gern	Tennis.
Magst	du	gern	Ballett?	 Nein,	ich	mag	Ballett	nicht gern.

9. Bindewörter: und, aber, oder

Spielst	du	Klavier?	−	Nein,	ich	rappe.	Und	du?	−	Ich	spiele	Gitarre.
Sprichst	du	Russisch?	−	Nein,	ich	spreche	Türkisch.	Und	du?	−	Ich	spreche	Spanisch	und	Deutsch.
Jan	kommt	aus	Weimar. Aber er	wohnt	in	Frankfurt.
Lena	kommt	aus	Österreich.	Aber	sie	wohnt	in	Deutschland.
Magst	du	Cola	oder	Limo?	
Hören	Tobias	und	Max	Techno	oder	Hip-Hop?

3. Genitiv: bei Namen

Mama

Erkan

jansen1000@du-da-de.net
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  12 Lektionen mit Übungen passend zum Kursbuch

  Übungen und Hörverstehensaufgaben sowie 
Prüfungstraining stärken das Selbstvertrauen 
der Lernenden im Umgang mit 
der deutschen Sprache.

 Testtraining mit Prüfungsstrategien

 Lernwortschatz mit Wortschatzübungen am  
Ende jeder Lektion

DER CODE FÜR DEN ZUGRIFF AUF DAS 
INTERAKTIVE KURS- UND ARBEITSBUCH

Mit den Klett Book-App Aktivierungscodes 
aktivieren Sie das digitale Kurs- und 
Arbeitsbuch, in dem sich zahlreiche 
interaktive Aufgaben, zusätzliche interaktive 
Übungen, Video- und Audioaufnahmen, 
attraktive Animationen und zusätzliches 
Bildmaterial befi nden.

12 Lektionen mit Übungen passend zum Kursbuch

8 acht

Lektion

1.1 Wer bist du?

KB: 1−7
1

1.	 Hallo, hallo ... Was ist Deutsch? Markiere.

2.	 Guten Tag oder Tschüss? Ordne zu.

Auf	Wiedersehen.										Guten	Tag.										Hi.										T
schüss.											T

ag.						

Guten	Morgen.										Hallo.										Grüß	dich.										Bis	bald.										Guten	Abend.

Guten Tag. 

Tschüss.

3.		Wie geht’s? Mal ein Gesicht zu jeder Antwort.

Prima!	

Geht	so.	

Nicht	so	gut.

Ganz	gut.

So	lala.	

Schlecht.

Sehr	gut!

Es	geht.

Super!

Dobry	wieczór上好 晚

Allô

Hello Д
об

ры
й 

де
нь

CześćHola

N
ih

ao

Hallo
καλημέρα

Привет

Merhaba

晚上好

Guten	Morgen

С добрым утром

Dzień dobry

 ابحرم
καλησπέρα

你 你佣好

G
ut

en
	T

ag

Buon	giorno

G
ut

en
	A

be
nd

Witam

Coucou
Bom	dia

D
zi

eń
 d

ob
ry

χαίρετε

Zdravo

你好

Jó	reggelt

Bo
nj

ou
r

9neun

KB: 1−7
1

1.	 Hallo, hallo ... Was ist Deutsch? Markiere.

2.	 Guten Tag oder Tschüss? Ordne zu.

Auf Wiedersehen. Guten Tag. Hi. Tschüss. Tag.

Guten Morgen. Hallo. Grüß dich. Bis bald. Guten Abend.

Guten Tag.

Tschüss.

3. Wie geht’s? Mal ein Gesicht zu jeder Antwort.

Prima!

Geht so.

Nicht so gut.

Ganz gut.

So lala.

Schlecht.

Sehr gut!

Es geht.

Super!

4.	 Hallo! und Guten Tag! Bring die Gespräche in die richtige Reihenfolge.

1. 	Herr Meier:	 …	Oh,	Entschuldigung,	mein	Handy.	Auf	Wiedersehen.

	Herr Meier:	 Morgen,	Frau	Köster.	Wie	geht‘s?

	Frau Köster: Auf	Wiedersehen,	Herr	Meier.

	Frau Köster:	 Guten	Morgen,	Herr	Meier.

	Frau Köster:		Sehr	gut,	danke.	Und	wie	...	

2. 	Jan:		 Schlecht.

	Erkan:	 Morgen,	Jan,	ich	bin’s,	Erkan.

	Erkan:	 Super.	Und	wie	geht’s	in	Frankfurt?

	Jan:	 Hallo?	Jan	hier.

	Jan: Guten	Morgen,	Erkan.	Wie	geht’s?

3. Herr Schäfer:		Hallo,	Jan.	Wie	geht’s?

Herr Schäfer:  Grüß	dich,	Anton.

	
Anton: Das	ist	Jan.

	
Anton:	 Hallo,	Papa.

	
Jan: 

Ganz	gut.	

KB: 8−11

5.	 Fragen und Antworten.

a)  Hör die Gespräche. 

b)  Hör noch einmal und verbinde.

c)  Schreib die Sätze. 

Wie heißt du? − Ich heiße Lukas.

CD1/01

CD1/02

Umfangreiches Arbeitsbuch

Maximal A1, Arbeitsbuch

Das interaktive Kurs- und Arbeitsbuch

Klett Book-App – Ihre Vorteile:

 Richten Sie Ihren Klassenraum ein und 
kommunizieren Sie direkt mit Ihren 
Lernenden im System.

 Nutzen Sie die digitale Ausgabe online auf 
Ihrem Tablet, Laptop oder PC.

 Jugendlichen Jan, 

Anton

Yui

Herr	
Meier	
Herr
Meier

Frau	
Schäfer
Frau
Schäfer

Jan

Frau	
Köster

Herr	
Ludwig

AntonAnton

1

3
2

4

18 achtzehn

2. Wie begrüßen sich Anton, Frau Köster und Jan? Ergänze. 

Anton: Guten Tag, Frau Köster.
Anton:	

	
Frau	Köster:	

Jan:	

3. Wer sagt was? Hör zu und kreuz an.

		

Guten	Morgen!

Guten	Tag!		

Tag!	

X

Grüß	dich!

Hallo!	

Hi!	

Bis	bald!	

Tschüss!	

Auf	Wiedersehen!	

CD1/04

1. Tag, Jan. Was sagen die Personen? Hör zu und lies mit.

CD1/03

Lektion

1.1 Wer bist du?

Ach, Jan! 

Anton ist 

echt nett. 

Hallo, Anton. 

Wie geht’s?

Super, danke.

Guten Tag, 

Frau Köster.	

Das ist Jan. 

Hi, Anton.
Tag, Jan. 

Oma, nein … 

Ja-a-an!
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4. Begrüßungen. 

a) Hör die Begrüßungen und klopf die Silben mit.

b) Hör noch einmal. Welche Silbe ist betont? Mal sie rot an.

Tag

5.  Rollenspiel. Begrüße und verabschiede die Personen wie in Aufgabe 3. 

1.	Frau	Köster	und	Herr	Meier

2.	Jan	und	Lena

	 3.	Anton	und	Frau	Köster

CD1/05

CD1/06

  Begrüßung 

Verabschiedung

	 		Guten	Morgen!/Guten	Tag!/	Hallo!/Guten	Abend!		 Auf	Wiedersehen!	

		Hallo!/Guten	Tag!/Tag!	

Tschüss!	

	 		Hallo!/Hi!/Grüß	dich!	

Bis	bald!/Tschüss!	

6. Wie geht’s? Spielt die Dialoge wie in den Beispielen. 

Dialog	A	

• Hallo, Lena. Wie geht’s? 

• Gut, danke. 

Dialog	B	

• Guten Morgen, Frau Schäfer. Wie geht’s? 

• Es geht. 

Wie
geht’s? Sehr	gut!	

Super!	

Prima!	

Gut.

Ganz	gut.	
Es	geht.

Geht	so.

So	lala.	

Nicht	so	gut!

Schlecht!

Sehr	schlecht!

7. Antons Rap.  

a) Hör zu und rapp mit. 

b) Schreib eine eigene Strophe 

und rapp in der Klasse.CD1/07

• Guten Abend, Frau Köster! 

• Hallo, Herr Meier! 

• Auf Wiedersehen, Frau Köster! 

• Auf Wiedersehen, Herr Meier! 

Hallo! Wie geht’s?

Schlecht, sehr schlecht!

Yo, echt?!

Okay … dann los!

AB: 1−4

SO SAGT  

MAN’S

SO SAGT  

MAN’S

+	

+

+

Sehr gut!gut! Gut. EsEs geht.Es geht. NichtNicht so gut!
Nicht

Yui			

Herr	Schäfer

Lena					

Frau	Schäfer

Anton

Frau	Köster

					

					

Gu -	 ten Tag
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 Präsentieren Sie die digitale Ausgabe mit allen 
Mediendateien per Beamer/Whiteboard im 
Kursraum.

 Motivieren Sie Ihre Lernenden mit 
abwechslungsreichen Übungstypen: Zuordnen, 
Lückentexte, Multiple Choice u.v.m.

 Verschicken Sie mit einem Klick passende Übungen 
oder kommentieren Sie die Arbeitsergebnisse.

 Profi tieren Sie von automatischen Auswertungen 
und einem transparenten Punktesystem.

 Behalten Sie den Lernfortschritt immer im Blick: 
Ergebnisse sind nach Fertigkeiten aufgefächert.
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arbeiten und kommunizieren, z. B. Nachrichten 
senden, Notizen machen oder Haus aufgaben 
vergeben. 
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